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J. Maccarini  © 
Des Kaisers neue Kleider
	1. Szene ( Im Rat) 

- Kammerdiener (klopft dreimal mit seinem Stab und ruft): Der Kaiser ist im Rat!

- die Minister: Der Kaiser? Der Kaiser? Wo ist der Kaiser?

- der Finanzminister: Meine Herren, fangen wir an!

- der Buchhalter: Für den Kaiser: ein Brokatmantel. 5000 Dukaten!

- die Minister: 5000 Dukaten!

- der Buchhalter: Für den Kaiser: eine Samtjacke. 3000 Dukaten!

- die Minister: 3000 Dukaten!

- der Buchhalter:  Für den Kaiser: ein seidenes Hemd. 2000 Dukaten!

                               Für den Kaiser: ein Silbergürtel. 1000 Dukaten!

                               Für den Kaiser: eine Spitzenhose. 500 Dukaten.

                               Für den Kaiser: ein goldener Schal. 1000 Dukaten.

                               Für den Kaiser: Pelzstiefel. 3000 Dukaten.
                               Für den Kaiser: ein Diamantenring. 10 000 Dukaten
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- der Kriegsminister: Und für die Armee?

- der Finanzminister: Nichts mehr da! (dreht die Kasse um) Die Kasse ist leer.

- der Justizminister: Und für die Justiz?

- der Finanzminister: Nichts mehr da! Die Kasse ist leer.

- der Volksminister: Und für das Volk? Es verhungert ja!

- der Finanzminister: Nichts mehr da! Die Kasse ist leer.

- die Minister: Das gibt’s doch gar nicht! Holt den Kaiser. Wo ist der Kaiser?

- Kammerdiener: Der Kaiser ist in der Garderobe!

- 1. Minister: Der Kaiser ist in der Garderobe!

- 2. Minister: in der Garderobe!!
- 3. Minister: in der Garderobe!! Ja, wie immer!


	2. Szene (im Palast)
- Kammerdiener (tritt ein, klopft 3mal mit seinem Stab und ruft): Seine Majestät, der Kaiser!

- Kaiser (steht vor dem Spiegel und probiert ein neues Kleid an): Das steht mir gut.
- Minister (verbeugt sich tief) : Sicher Majestät!

- Kaiser: Wunderbar!

- Minister (verbeugt sich tief): Sicher Majestät!

- Kaiser: Ich bin der Allerschönste.

- Minister (verbeugt sich tief): Sicher, Majestät.

- Kammerdiener (verbeugt sich tief): Majestät, zwei berühmte Weber möchten Sie sprechen.

- Kaiser: Das ist interessant. Lasst sie hereinkommen!
- 1. Weber (verbeugt sich): Majestät!

- 2. Weber (verbeugt sich): Majestät!

- Kaiser: Was bringt ihr?

- 1. Weber: Etwas Wunderbares.

- 2. Weber: Ja, Wunderbares.

- Kaiser: Was denn?

- 1. Weber: einen Stoff.
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- Kaiser: einen Stoff?

- 2. Weber: Ja, aus Gold, Silber, Samt und Seide.

- Kaiser: Aha, weiter, weiter.

- 1. Weber: Nur die Klugen …
- 2. Weber: Können den Stoff sehen.

- Kaiser: Das gefällt mir. Minister, holt das Gold!

- Minister: Sicher, Majestät!

- Kaiser (wirft den Webern das Gold zu): Macht mir Kleider!

- 1. und 2. Weber: Zu Ihren Diensten, Majestät!


	3. Szene (im Palast)
- Kaiser: Wo sind die Kleider? Ich ziehe sie bei einer groβen Prozession an.
- 1. Weber (reicht ein unsichtbares Hemd): Majestät!  Hier ist das Hemd. Probieren Sie an!
[image: image4.png]


- Kaiser (für sich): Ich sehe nichts! Ich bin doch nicht dumm!

              (zu dem Weber): Schön, sehr schön!

- Minister: Schön, sehr schön!

- 2. Weber (reich eine unsichtbare Hose): Hier ist die Hose. Probieren Sie.

- Kaiser: Wunderbar, ganz wunderbar!

- Minister: Wunderbar, ganz wunderbar!

- 1. Weber (reicht einen unsichtbaren Mantel): Hier ist der Mantel. Probieren Sie.

- Kaiser: Magnifique! Wirklich magnifique! 

- Minister: Magnifique, wirklich magnifique!

- Kaiser:  Die Prozession kann sofort beginnen !




	4. Szene (auf der Straβe) 
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- Kammerdiener (klopft mit einem Stab): Die Prozession kann sofort beginnen!

- Volk (schreit) Es lebe der Kaiser, der schöne Kaiser, hoch, hoch!
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- Kaiser (stolziert majestätisch durch das Volk)

- Kind (zeigt mit dem Finger auf den Kaiser): Aber … der Kaiser ist nackt!

- das Volk: der Kaiser ist nackt! Der Kaiser ist nackt! Hahaha!

- Kaiser: O je, ich bin nackt! Wo sind die Kleider? Holt die Weber!
- Minister: Wo sind die Weber?

- Kammerdiener: Die Weber, holt die Weber!         
· 1. Erzähler: Die Weber sind weg!

· 2. Erzähler: Sie haben viel Gold. Der Kaiser hat keine Kleider.

· Kaiser: So eine Blamage!
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